
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 27.11.2019 
Fachbereich: Finanzen 
Aktenzeichen: 011/901-11/OR 

Vorlage: 011/2019/0027 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 
Dexheim 

10.12.2019 1 Öff.    

Gemeinderat Dexheim 30.01.2020 1 Öff.    

 
    
 
Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2020 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt / der Gemeinderat beschließt unter Einbeziehung 
etwaiger im Rahmen der Beratungen beschlossenen Änderungen sowie unter Abwägung der 
im Zuge der Bürgerbeteiligung gemäß § 97 Abs. 1 GemO eingebrachten Vorschläge, die dieser 
Beschlussvorlage beiliegende Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020. 
 
 
 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle:       
 

 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich zur Verfügung. 
 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       
 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
 
 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Riedel)  (Braun)  (Penzer)   
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter  Bürgermeister   
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Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Gemeinde hat gemäß § 95 Absatz 1 GemO für jedes Haushaltsjahr eine Haushaltssatzung 
zu erlassen. Sie enthält die Festsetzungen des Haushaltsplanes und die Steuersätze für das 
laufende Haushaltsjahr. Sie kann auch die Festsetzungen von Gebühren- und Beitragssätzen 
sowie weitere Vorschriften, die sich auf Erträge und Aufwendungen, Ein- und Auszahlungen 
und den Stellenplan beziehen, enthalten. 
 
Der Haushaltsplan ist gemäß § 96 GemO Teil der Haushaltssatzung und damit Grundlage der 
Haushaltswirtschaft. Ansprüche Dritte werden durch ihn weder begründet noch aufgehoben. 
Er enthält alle im Haushaltsjahr für die Erfüllung der Aufgaben voraussichtlich anfallenden 
Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen. 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 liegt dieser 
Beschlussvorlage zur Beratung und Beschlussfassung bei. Auf die Erläuterungen im Vorbericht 
wird Bezug genommen; weitere Auskünfte werden bei Bedarf in der Sitzung erteilt. 
 
Der Ergebnishaushalt schließt mit einem Jahresfehlbetrag von 77.402 €. Im Finanzhaushalt 
wird ein Finanzmittelfehlbetrag in Höhe von 3.786 € erwirtschaftet werden, so dass sich die 
die Finanzsituation der Gemeinde diesen Betrag verschlechtert; d.h. in dieser Höhe nehmen 
die Forderungen gegenüber der VG Rhein-Selz im Rahmen der Einheitskasse (Liquide Mittel) 
bis zum Jahresende 2020 ab. 
 
Gemäß § 97 Abs. 2 GemO ist die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan nach Zuleitung an den 
Gemeinderat bis zur Beschlussfassung zur Einsichtnahme durch die Einwohner verfügbar zu 
halten und durch öffentliche Bekanntmachung darauf hinzuweisen. Diese können innerhalb 
einer Frist von 14 Tagen Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung, des Haushaltsplans 
oder seinen Anlagen einreichen. Erst nach Ablauf dieser Frist darf eine Beschlussfassung über 
den Entwurf der Haushaltssatzung erfolgen. 
 
Über etwaige Vorschläge der Einwohner im Rahmen dieser Beteiligung, die bei Bedarf als 
Tischvorlage zur Ratssitzung dem Gemeinderat zur Verfügung gestellt werden, hat dieser 
abzuwägen und zu beschließen. 
 
  
 
 


